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Vorwort


Liebe Kinder, liebe Eltern,


habt ihr euch schon einmal gefragt, was wirklich in eurem Garten passiert, wenn ihr gerade nicht hinschaut? Vielleicht habt ihr schon die Amseln bemerkt, die scheinbar harmlos von Ast zu Ast hüpfen und besonders im Frühling fröhlich zwitschern. Manchmal stoßen diese faszinierenden schwarzen Vögel aber auch Warnlaute aus, wenn sich zum Beispiel eine Katze oder ein Greifvogel nähert.


Aber wusstet ihr auch, dass diese Vögel einen streng geheimen Auftrag haben? Sie tragen unsichtbare Sonnenbrillen, schwarze Gefieder-Anzüge und führen die Mission Gartenschutz* durch, von der niemand etwas ahnt.


Willkommen in der Welt der Birds in Black – den wahren Helden und Wächtern des Gartens! Sie sehen zwar aus wie ganz gewöhnliche Amseln, doch ihre Aufgabe ist alles andere als alltäglich. Denn Anton, Emma und ihr Team sorgen dafür, dass die Familie Wunderbaum, besonders die Kinder Leni und Max, sicher und beschützt sind. Sie nehmen ihren Auftrag sehr ernst – und das mit Stil!


Vielleicht kennt ihr die Familie Wunderbaum und ihren Garten bereits aus dem Buch „Das Lied des Gartens“, in dem das Eichhörnchen Frieda, die Meise Mimi und noch einige andere Tiere des Gartens ihre Geschichten erzählen. Auch Anton hatte dort schon eine kleine Rolle – immer wachsam, obwohl er damals noch kein Mitglied der Birds in Black war. Doch dieses Mal tritt er ins Rampenlicht, zusammen mit seinem Team, den Birds in Black.


Dieses Buch möchte euch einladen, den Garten aus einer ganz neuen Perspektive zu entdecken. Begleitet die mutigen Birds in Black auf ihren spannenden Abenteuern. Ihr werdet erleben, wie Anton, Emma und ihre Freunde zusammenarbeiten, um den Garten und die darin lebenden Tiere und Menschen zu schützen und Herausforderungen zu meistern, die sie zusammen stärker machen. Im Buch sind einige Wörter kursiv gesetzt, diese werden auf Seite → erklärt, manchmal auch direkt als Fußnote im jeweiligen Kapitel!


Setzt also eure Agenten-Brillen auf, haltet die Augen offen und seid bereit für ein aufregendes Abenteuer. Denn in jedem Garten gibt es Helden – man muss nur genau hinsehen, um sie zu erkennen!


Viel Spaß beim Entdecken wünscht euch,
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*Mission Gartenschutz: Die Birds in Black haben eine ganz besondere Aufgabe: Sie sind die geheimen Wächter des Gartens! Ihre Mission ist es, die Familie Wunderbaum und alle Tiere im Garten zu beschützen – und ein Auge auf Dinge zu haben, die weit über den Garten hinausgehen. Es gibt Geheimnisse, die nur Anton, Emma und Rex kennen, und manchmal führt ihre Arbeit sie näher an magische Grenzen, als sie es selbst erwartet hätten. Wie funktioniert die Operation? Zuerst müssen die Amseln herausfinden, ob es Gefahren im Garten gibt. Anton und Emma fliegen hoch in den Himmel, um alles im Blick zu haben. Sie schauen nach, ob fremde Tiere in der Nähe sind, die den Garten bedrohen könnten. Wenn Anton und Emma etwas Verdächtiges entdecken, zwitschern sie ein geheimes Signal an Rex, den starken Hund. Rex ist immer bereit, seine Freunde zu unterstützen! So wissen alle, dass sie wachsam sein müssen. Die Birds in Black teilen sich auf! Während Anton und Emma in der Luft bleiben, beobachtet Rex den Boden. Gemeinsam sorgen sie dafür, dass niemand unbemerkt in den Garten schleicht. Wenn ein Feind wie die Katze Cleo oder das Wiesel Fritz auftaucht, geben die Birds in Black sofort Alarm. Sie machen viel Lärm, um die Familie zu warnen und die anderen Tiere zu informieren. Wenn die Gefahr groß wird, rufen sie die Vögel aus dem Wald zur Hilfe. Gemeinsam sind sie stärker und können den Garten besser verteidigen. Wenn es zu einem Kampf kommt, zeigen die Birds in Black, wie mutig sie sind. Anton und Emma fliegen schnell um den Feind herum, während Rex seine Stärke nutzt, um ihn abzuschrecken. Die Operation Gartenwächter ist wichtig, weil der Garten ein besonderer Ort für die Familie Wunderbaum und die Tiere ist. Alle Tiere – von den kleinen Ameisen bis zu den großen Vögeln – sind Teil dieses Lebensraums. Wenn die Birds in Black zusammenarbeiten, können sie sicherstellen, dass alle in Frieden leben und der Garten ein fröhlicher Ort bleibt.









Prolog


In einer Zeit, als die Menschen die Natur noch ehrten und tief mit ihr verbunden waren, lebten die Vorfahren der Familie Wunderbaum in demselben wunderschönen Haus, umgeben von dem üppigen Garten und dem dichten Wald, die auch heute noch das Zuhause der Familie sind. Sie schätzten die Tiere als treue Begleiter und lebten in harmonischer Freundschaft mit der Natur. Die Wächteramseln, die später als die Birds in Black bekannt wurden, sorgten gemeinsam mit der Familie Wunderbaum als Hüter des Gartens für das Gleichgewicht zwischen Menschen und Tieren und gaben der Umwelt den Respekt, den sie verdiente. In enger Verbindung mit den Wächteramseln bewahren die Wunderbaums ein uraltes, geheimnisvolles Erbe – ein Wissen, das tief in der Magie und den verborgenen Kräften der Natur verwurzelt ist. Bis heute sorgen die Birds in Black dafür, dass dieses Erbe geschützt bleibt, während die Familie Wunderbaum und die Tiere an ihrer Seite wachen. Doch wo Licht ist, da gibt es auch Schatten: Manch einer vergaß die Bedeutung von Freundlichkeit und Respekt. Neid und Egoismus schlichen sich in ihre Herzen wie ein dunkler Nebel, der das Licht des Guten zu ersticken drohte. In dieser Zeit des Wandels entstanden Legenden, die von Mut und Hoffnung berichteten – Geschichten über die Kraft der Freundschaft und die Möglichkeit, das Gute zurückzugewinnen.


Heute ist die Familie Wunderbaum fest mit dem Erbe ihrer Vorfahren verbunden. Sie pflegen ihren Garten mit Hingabe, in dem die Vögel munter zwitschern und die Tiere in Freiheit leben können. Ihr Glaube an das Gute und ihre Verbundenheit zur Natur sind die Wurzeln ihrer Stärke.


Allerdings drohen in der Gegenwart Gier, Machtstreben und der Wunsch nach Kontrolle, die sorgfältig geschmiedeten Bündnisse zu gefährden, die ihre Vorfahren mit Bedacht geschaffen haben. Die alten Geschichten erinnern uns daran, dass die Werte von Freundschaft und Respekt zeitlos sind und uns helfen, die Herausforderungen des Lebens zu meistern.


Nun möchte ich euch einladen, in die Abenteuer der Tiere im Garten der Familie Wunderbaum einzutauchen, während die Birds in Black alles daran setzen, ihren Garten vor den finsteren Plänen einer Gruppe von Tieren zu schützen. Denn wahre Stärke liegt in der Gemeinschaft und im Glauben an das Gute, das in jedem von uns wohnt.


Anmerkung:


Die Familie Wunderbaum (Mama Anna, Papa Thomas, ihre Kinder Leni und Max) lebt in einem liebevoll gepflegten Garten, wo die Natur blüht und die Tiere des Gartens willkommen sind. Sie sind tief verbunden mit ihrem Erbe und den Werten von Freundschaft und Respekt, die ihnen von ihren Vorfahren überliefert wurden. In meinem Buch „Das Lied des Gartens“ machte sich das Eichhörnchen Frieda auf die Suche nach dem geheimnisvollen Lied des Gartens. Dabei lernte es die verschiedenen Tiere kennen (u.a. auch die Amsel Anton, die in diesem Buch die Hauptrolle spielt) und erlebte, wie wichtig der Zusammenhalt in der Natur ist.


In „Birds in Black“ hingegen übernimmt Anton, die Amsel, die Hauptrolle und begegnet neuen Herausforderungen, während er die Magie der Natur und ein weiteres Abenteuer erlebt.
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Kapitel 1: Die Wächter des Gartens


Es war ein sonniger Morgen im Garten der Familie Wunderbaum. Die Blumen standen in voller Blüte, und die Schmetterlinge tanzten mit den Libellen fröhlich durch die Luft, als ob sie das Licht der Sonne in einem gemeinsamen Tanz feierten. Für Leni und Max, die beiden Kinder, war es ein ganz normaler Tag – voller Lachen und Spielen. Aber nicht für Anton Amsel. Er saß hoch oben in der alten Eiche, die Augen scharf auf die Umgebung gerichtet. Agent Anton war kein gewöhnlicher Vogel, sondern der Anführer der Birds in Black, der geheimsten Schutztruppe des Gartens.


„Alles ruhig hier oben“, zwitscherte Anton leise in sein Mikrofon.


„Agent Emma, hast du den Südrand im Blick?“


Ein paar Aste weiter, gut versteckt im Fliederbusch, hob Agent Emma den Kopf. „Alles klar, Chef. Keine ungewöhnlichen Aktivitäten. Die Kinder spielen im Sandkasten, und der Hund ...“ Sie hielt kurz inne, als der große Schäferhund Rex durch den Garten tobte. „Der Hund ist beschäftigt, Löcher zu graben. Typisch.“


Anton ließ ein leises Schnabelklicken hören. „Dieser Rex wird noch Arger machen. „Aber vielleicht ... vielleicht können wir ihn auch für unsere Sache gewinnen. Solche Fähigkeiten sollte man nicht ungenutzt lassen.“


Während die Menschen nichts ahnten, waren die Birds in Black immer auf der Hut. Ihr Auftrag war klar: den Garten bewachen und schützen sowie die Familie, besonders die Kinder, aus jeder Gefahrensituation zu retten – und das unbemerkt! Seit Generationen lebten die Birds in Black in diesem Garten, ein Erbe, das von Amsel zu Amsel weitergegeben wurde. Niemand, außer den Amseln selbst, Mama und Papa Wunderbaum sowie ihren Verbündeten, wusste von dieser geheimen Organisation. Und das sollte auch so bleiben.
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Plötzlich knackte ein Zweig am Rand des Gartens. Anton stellte sofort sein Ohr auf Empfang. „Emma, hörst du das?“


Emma sprang von ihrem Busch auf den Boden und hüpfte leise in Richtung des Zaunes. „Ich sehe nichts ... Moment, da ist was!“ Sie blieb stehen und fixierte ein dichtes Gebüsch.


Ein Rascheln, ein leises Fauchen. Dann – ein Schatten! Anton sah es zuerst: eine Katze, die sich lautlos durch das Gras schlich. Ihre Augen waren fest auf den Sandkasten gerichtet, wo Leni gerade ein Schloss aus Sand baute, während Max eifrig einen Graben um sie herum zog. Anton fühlte, wie sein Herz schneller schlug.


„Alarmstufe Rot, Emma! Wir haben einen Eindringling!“, rief er und schwang sich sofort vom Baum in die Luft.


„Verstanden, Chef!“ Emma folgte ihm in die Lüfte. Gemeinsam flogen sie über den Garten, ihre schwarzen Federn glitzerten im Sonnenlicht, und sie bereiteten sich auf ihre Mission vor. Der Plan war klar: die Katze vertreiben, ohne dass jemand es bemerkt.


Die Katze, eine grau-getigerte Jägerin, schlich sich näher und näher heran. Leni und Max lachten ahnungslos, während sie an ihrem Sandschloss bauten. Die Katze duckte sich, bereit zum Sprung.


Doch bevor sie sich in Bewegung setzen konnte, stürzte sich Anton wie ein schwarzer Blitz vom Himmel hinab. Mit einem kräftigen Flügelschlag landete er direkt vor der Katze und ließ einen durchdringenden, bedrohlichen Laut erklingen. „Weg hier, Pelzträger!“, schrie Anton, was für die Menschen nur wie ein schallendes Zwitschern klang. Die Katze sprang überrascht zurück. Emma kam von der Seite und stieß einen schrillen Ruf aus, der die Katze endgültig in die Flucht trieb. Mit einem Fauchen drehte sie sich um und rannte aus dem Garten.


„Mission erfolgreich!“, rief Emma, als sie sich wieder auf einem Ast niederließ.


Anton schüttelte seine Federn und sah auf den Sandkasten. Die Kinder spielten immer noch friedlich, ohne zu wissen, dass ihre treuen Wächter gerade eine Gefahr abgewehrt hatten.


„Gute Arbeit, Emma“, sagte Anton zufrieden. „Aber wir müssen wachsam bleiben. Das war sicher nicht der letzte Versuch.“
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